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Markt Winzer
Dahoam im Markt der Möglichkeiten

Wir wünschen 
  frohe Ostern!
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Sehr geehrte BürgerInnen 
  des Marktes Winzer, 
der Jahreswechsel ist vollzogen und das neue Jahr 
nimmt trotz der unsäglichen Pandemie an Fahrt auf. 
Jedoch verändert Covid19 zusehends unser gesam- 
tes Leben. Unser gewohntes Umfeld mussten wir be-
reits im März 2020 verlassen. Urplötzlich sehen wir 
uns alle völlig ungewohnten Dingen gegenüberg-
estellt und sollen das Beste daraus machen. Lock-
down, 15 Kilometerbeschränkung und Besuchsver-
bote, Home-Office, Home-Schooling und weitere 
Einschränkungen bestimmen unseren Alltag. Doch 
ist Licht am Ende des Tunnels sichtbar. In Winzer 
wurden die Bewohner des BRK Seniorenheimes be-
reits geimpft. Hier sehe ich die Chance und kann nur 
darum bitten, sich impfen zu lassen. Niemand ist vor 
dieser heimtückischen Krankheit gefeit und jeder 
kann sich infizieren. Auch ich war über Weihnachten 
und den Jahreswechsel an Corona erkrankt und wie 
es zur Ansteckung gekommen ist, kann ich schluss- 
endlich nicht mehr nachvollziehen. Ich hatte Gott 
sei Dank einen sehr milden Verlauf, aber leider sehe 
ich auch andere Verläufe. Wochenlanger stationärer 
Aufenthalt im Krankenhaus ist auch bei jungen Men-
schen keine Seltenheit. Mit Blick auf diese Schicksale 
kann man die eingeleiteten Schutzmaßnahmen ver-
stehen. Daher sollte sich jeder verantwortungsbe-
wusst verhalten und sich und andere schützen. 

Corona treibt auch andere Blüten. So werde ich als 
Bürgermeister immer öfter aus – in dieser Form – 
nicht stattgefundenen Gesprächen zitiert und vorg-
eschoben. Ich habe daher nur eine Bitte an all Die-
jenigen, die glauben man müsse mich zur Untermau-
erung der eigenen „kommunizierten Unwahrheiten“ 
zitieren. Bitte bedenken Sie, Gerüchte weiter zu er-
zählen und Unwahrheiten zu verbreiten ist sicherlich 
kein Kavaliersdelikt und kann den Ruf eines Menschen 
massiv schädigen. Sie können gerne zur Klärung der 
verschiedenen dienstlichen Sachverhalte, wie bereits 
nun mehrfach geschehen, bei mir anrufen oder mir 
schreiben. Ich bin dann gerne zu einem klärenden 
dienstlichen Gespräch bereit. 

Trotz der Pandemie setzen wir im Markt Winzer un-
sere Arbeit so weit wie möglich fort. Das Rathaus 
bleibt aber weiterhin geschlossen. Ich bitte dringend 
darum, nur die allerwichtigsten Dinge im Rathaus 
persönlich zu besprechen. Die meisten Angelegen-
heiten kann man sicher telefonisch erledigen. Falls 
jedoch ein unausweichliches persönliches Erscheinen 
absolut unumgänglich ist, vereinbaren Sie bitte tele-
fonisch vorab einen Termin. Dies soll Ihrer und unser-
er Gesundheit aber vor allem auch der Eindämmung 
des Infektionsgeschehens dienen. Bitte haben Sie 
hierfür Verständnis. Unvorstellbar wenn plötzlich alle 
Mitarbeiter des Rathauses in Quarantäne müssten.

In der Schule haben wir über die Jahre hinweg bereits 
Voraussetzungen geschaffen, die uns in der jetzi-
gen Zeit zum Vorteil gereichen. Unsere EDV ist bes-
tens ausgestattet. Wir haben genügend Leihgeräte  
(20 Stück für ca. 12.000€) beschafft. Durch die 
Förderung im „Digitalpakt“ konnte die Digitalisierung 
unserer Schule schon vor Beginn der Pandemie auf 
einen guten Weg gebracht werden. Die Ausstattung 
sowie das bestens gelungene Outsourcing schaffen 
für die SchülerInnen in Grund- und Mittelschule die, 
in dieser schwierigen Zeit, besten Voraussetzungen. 
Die Aufträge zum Anschluss der Schule und des 
Rathauses an das Glasfasernetz sind bereits verge-
ben und werden baldmöglichst umgesetzt. Sehr 
dankbar bin ich den Aufsichtspersonen, Reinigung-
skräften, LehrerInnen mit der Rektorin Ulla Mühlbau-
er. Wir werden auch weiterhin bestens für Ihre Kinder 
sorgen.

Der Feuerwehrhausbau in Neßlbach macht gute 
Fortschritte. Für das Baugebiet „Kreuzwiese“ in 
Neßlbach wurde der Auftrag vergeben. Wir wollen 
im Frühjahr nach Abschluss der archäologischen Un-
tersuchungen mit dem Bau beginnen. Leider konnte 
wegen erheblicher Verzögerungen beim Architek-
turbüro die Ausschreibung der Dorferneuerungs- 
maßnahme noch nicht erfolgen. Ich bin guter Dinge, 
dass heuer noch der Baubeginn erfolgen kann.

Zur Information über das vergangene Jahr wird 
demnächst eine Broschüre an Sie verteilt. Anstelle 
der coronabedingt abgesetzten Bürgerversammlu-
ng wird so Einblick in die von uns geleistete Arbeit in 
diesem schwierigen Jahr gegeben.

Heute halten Sie das erste Gemeindeblatt in Händen, 
welches wieder in Eigenregie des Marktes Winzer er-
stellt wurde. Sicherlich bedie-
nen wir uns professioneller Hilfe 
und hoffen in diesem Zusam-
menhang eine übersichtlich ge-
staltete und informative, mon-
atliche Handreichung zu Ihrer 
Zufriedenheit zu übergeben. 
Sollten Sie Anregungen oder 
Vorschläge haben nehmen wir 
diese gerne auf. 

In diesem Sinne verbleibe ich 
mit den besten Wünschen 

Ihr Bürgermeister
Jürgen Roith

Bleibt’s gsund!

Dahoam in Winzer
do geht’s uns guad.Nachrichten 

aus dem Rathaus
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger 
des Marktes Winzer,

Baugebiet „Kreuzwiese 2“ in Neßlbach
Ab sofort bietet der Markt Winzer Baugrundstücke im 
Baugebiet „Kreuzwiese 2“ in Neßlbach zu 150,- €/m² 
inkl. Erschließungskosten zum Verkauf an. Die Grund-
stücke können voraussichtlich ab Herbst 2023 bebaut 
werden.
Bei den Grundstücken (von 437 bis 555 m²) wurden die 
modernen städtebaulichen Anforderungen harmonisch 
mit den Belangen des gesunden Wohnens und der Er-
haltung der natürlichen Lebensgrundlagen verbunden. 
Ziel der Ausweisung ist, qualitativ hochwertiges Bauland 
zu günstigen Konditionen anzubieten. 
Weitere Informationen, die Vergaberichtlinie und die 
Bewerbungsunterlagen fi nden Sie auf der Homepage 
des Marktes Winzer unter 
www.marktwinzer.de/bauen-wohnen/baugrundstuecke/

Bewerbungsschluss ist Dienstag, 02.05.2023.

Freiwillige Versicherung: 
Mindest- und Höchstbeitrag 
steigt, daher ist Vorsicht geboten.
Der Mindestbeitrag bei der freiwil-
len Versicherung steigt 2023 auf 96,72 Euro. Grund hierfür ist die 
Anhebung des Mindestlohns auf 12 Euro je Stunde und der damit 
verbundenen Erhöhung der Minijobgrenze auf 520 Euro monatlich.
Für weitere Infos wenden Sie sich bitte an Herrn Geisberger 
(Tel.: 09901/9357-15) oder  an die Deutsche Rentenversicherung
www.deutsche-rentenversicherung.de

Rattenbekämpfung Frühjahr 2023

Im Gemeindegebiet steht nun die erste Rattenbe-
kämpfungsaktion des Jahres 2023 an.  Durchge-
führt wird die Aktion am Donnerstag, 27.04.2023. 
Anmeldungen nimmt die Verwaltung unter Tel.: 
09901/9357-21 bis spätestens 26.04.2023, 16 Uhr 
entgegen. Gerne können Sie sich auch per E-Mail, 
unter Angabe Ihres Namens, der Anschrift und der 
Telefonnummer unter poststelle@winzer.bayern.de 
anmelden.

Kinderferienprogramm

Wir starten mit den Planungen für das Kinderferien-
programm 2023 und sind wieder auf die Mithilfe von 
Vereinen, Betrieben und Privatpersonen angewiesen, 
um den Kindern ein attraktives und abwechslungsrei-
ches Programm zu bieten.
Bitte setzen Sie sich bis spätestens Mitte Mai mit Frau 
Falter unter 09901 9357-12 oder per Email an theresia.
falter@winzer.bayern.de in Verbindung und teilen mit, 
welche Ferienaktion Sie anbieten möchten.

Bitte überprüfen Sie Ihre Ausweisdokumente!

Planen Sie gerade den nächsten Urlaub? Bitte denken Sie 
dabei auch an gültige Reisedokumente.
Überprüfen Sie rechtzeitig vor Reiseantritt Ihren Personal-
ausweis bzw. Reisepass und auch die Kinderreisepässe auf 
ihre Gültigkeit. Beachten Sie bitte, dass Kinderreisepässe 
ihre Gültigkeit verlieren, sobald das Kind auf dem Foto nicht 
mehr erkennbar ist.
Für die Neuausstellung aller Dokumente ist zwingend ein 
biometrisches Passbild erforderlich. Außerdem können 
Personalausweise und Reisepässe nur persönlich beantragt 
werden. Kinder über 10 Jahre müssen bei der Beantragung 
ebenfalls persönlich auf dem Antrag unterschreiben.
Für Kinder unter 16 Jahren müssen beide Elternteile zur 
Beantragung erscheinen oder eine Zustimmungserklärung 
mit Unterschrift aller gesetzlichen Vertreter vorlegen. Diese 
kann im Vorfeld beim Markt Winzer abgeholt oder per 
E-Mail (poststelle@winzer.bayern.de) beantragt werden.
Bei nur einem Erziehungsberechtigten muss der Sorgerechts-
beschluss, bzw. eine Negativbescheinigung (erhältlich beim 
zuständigen Jugendamt des Geburtsortes) vorgelegt werden.
Bitte vereinbaren Sie telefonisch einen Termin im Passamt, 
wenn Sie ein neues Dokument beantragen möchten. 
Telefon: 09901 9357-0

Beratungstage zu Sozialhilfe im Heim

Der Bezirk Niederbayern ist für die Gewährung von Sozialhilfe im 
Alten- und Pfl egeheim zuständig.
Da der persönliche und unmittelbare Kontakt zwischen Berater 
und Ratsuchenden eine gute Möglichkeit ist, Fragestellungen 
rund um das Thema „Sozialhilfe im Heim“ zu klären.
Auch in im April, Mai und Juni 2023 bietet die Sozialverwaltung des 
Bezirks Niederbayern mit der Beratungsstelle wieder im Landkreis 
Deggendorf Beratungstermine an. Die Beratung fi ndet im Landrat-
samt Deggendorf, Herrenstraße 18, 94469 Deggendorf statt.

Terminvereinbarung unter telefonisch unter 0871-97512-450 bzw. 
sozialhilfeberatung-hzp@bezirk-niederbayern.de 

Beratungen sind an folgenden Tagen 
im Landratsamt Deggendorf möglich:
11.04. kleiner Sitzungssaal, 3. OG, Zi. 325 (Dienstag, 8 – 16 Uhr)
16.05. Fraktionszimmer – EG (Dienstag, 8 – 16 Uhr)
13.06. Fraktionszimmer – EG (Montag, 8 – 16 Uhr)
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Vereinsnachrichten + Anzeigen

Die Jugendleitung vom Schützengau Deggendorf hat Alexan-
der Hartenberger als Jugend Nachwuchssportler 2022 im 
Bezirk Niederbayern nominiert.
Alexander ist Luftpistolenschütze und Mitglied der Schloss-
bergschützen Winzer, seit 2020 steht er regelmäßig im Trai-
ning und baut seine Leistung stetig aus.
Von Anfang an steht er bei den Wettkämpfen auf dem Podest. 
Bei der Vereinsmeisterschaft, Gaumeisterschaft und im Ju-
gendfernwettkampf hat er sich jedes Jahr von 2020 - 2022 den 
1. Platz gesichert.
2021 erreichte er in der Schülermannschaft LP den 2. Platz 
beim Shootycup Finale auf der Olympia-Anlage in München.
2022 folgte der 1.Platz bei der Bezirksmeisterschaft, der 
4. Platz bei der Landesmeisterschaft und eine gute Platzierung 
im vorderen Drittel bei der Deutschen Meisterschaft.
Mit guten Ergebnissen ist Alexander beim Bayernpokal, Lan-
desschützenmeisterpokal und Nikolauscup aufgefallen was 
ihm auch Einladungen in den Bezirkskader einbrachten.
Mittlerweile ist er im Bezirkskader angekommen und konnte 

für diesen bereits mehrere Wettkämpfe bestreiten. Sein nächstes Ziel ist der Bayernkader.
Wichtig ist bei diesem Preis neben der Sportlichen Erfolge auch die Vorbildfunktion als Sportler, die Vereinsarbeit sowie das 
Mitwirken in der Jugendarbeit. Auch wenn es diesmal nicht für 1. Platz gereicht hat, die Schlossbergschützen sind sehr stolz 
auf Ihren Jungschützen und noch mehr die Trainer.               Josef Seidl und Marco Geisberger

Neuigkeiten von den Schlossbergschützen

Einladung  
zum Maibaumaufstellen

Wann:  am 30.04 ab 11:00 Uhr 
	 	     		 mit Mittagstisch
	 	 	 Ausschank bis 17:00 Uhr 
Wo:      Feuerwehrhaus Winzer

Hierzu laden wir die gesamte 
Bevölkerung von Winzer und 
Umgebung recht herzlich ein!

Ab sofort gibt es in Winzer einen Hundesportverein für alle Rassen. Die Ortsgruppe Winzer e.V. des Schäferhundevereins 
bietet Erziehungskurse für Welpen und Junghunde an, für alle Hunderassen und mit viel Spaß für Hund und Hundeführer. 
Die Welpenkurse beginnen am 11.04.2023 um 17:00 Uhr. Während unseres Welpenkurses wechseln sich Freispiel, Übungen 
und gezielte Pausen immer wieder ab. Außerdem stehen wir dir gerne mit hilfreichen Tipps für den Alltag zur Seite. 
Die Hunde lernen erste Signale, Orientierung am Hundeführer, Rückruf und Spielverhalten. Dabei ist uns ein gutes Sozialver-
halten und der Beziehungsaufbau zwischen Mensch und Hund besonders wichtig. Der Kurs für die Junghunde beginnt eben-
falls am 11.04.2023, aber um 18:00 Uhr. In diesem Kurs lernen Hund und Hundeführer unter Anleitung des Trainers mitein-
ander umzugehen und zu kommunizieren. Hierzu gehören die Grundkommandos, der 
Rückruf und der stressfreie soziale Umgang. Der Unkostenbeitrag beträgt bei beiden 
Kursen 10 Euro pro Stunde, Anmeldungen unter info@hundesport-winzer.de oder 
unter 08547-660 80 10.

Neu und einmalig in Niederbayern bietet der Hundesportverein Winzer Rettungs-
hunde-Sport und Spürhundearbeit an. Beim Rettungshundesport sucht der Hunde 
Menschen im Gelände oder Trümmern und zeigt diese z.B. durch Bellen an. Bei der 
Spürhunde-Arbeit sucht der Hund Tabak, Geld oder Datenträger als Geruchsträger. 
Zusätzlich lernen die Hunde Unterordnung und Geschicklichkeit. Am 15. und 16. April 
bietet der Hundesportverein Winzer ein Einstiegsseminar für die Spürhundearbeit an. 
Ein Probetraining für den Rettungshundesport kann gerne unter  08547-660 80 10 
anfragt werden.

Unsere Nächsten Termine:
• 11.04.2023 Beginn der Welpen- und Junghundekurse
• 15. und 16.04.2023 Seminar Spürhunde (Anmeldung erforderlich)
• 07.05.2023 Tag der off enen Tür: Beginn 14:00 Uhr und 
   Vorführung Spür- und Rettungshunde um 15:00 Uhr

Hundesport in Winzer



Liebe Bürgerinnen und Bürger,
Heimat hat für die Menschen in Bayern einen hohen Stellen-
wert. Insbesondere der „Zukunftsdialog Heimat Bayern“ hat 
gezeigt – den Menschen ist es ein Anliegen, ihre unmittelbare 
Heimat zu „erleben“ und kennenzulernen.
(6 Pt)Das Heimatministerium veranstaltet gemeinsam mit 
dem Bayerischen Landesverein für Heimatpfl ege e. V. und 
dem Bezirk Niederbayern erstmals am Sonntag, 21. Mai 2023, 
einen bayernweiten „Heimat- und Erlebnistag“. An diesem 
Tag sollen in ganz Bayern Aktionen, Führungen und Vorträge 
zu Heimatthemen stattfi nden. Ehrenamtliche, Heimatpfl eger, 
Geschichtsvereine und Feldgeschworene sind eingeladen, 
Veranstaltungen anzubieten, wobei die Themen vielfältig 
sind: Ortsgeschichte, Traditionen, Vereinsleben und Ehren-
amt stehen unter anderem auf dem Programm.
Informationen zu allen Veranstaltungen sollen zentral auf 
einer Plattform unter www.heimat.bayern/heimaterlebnistag 
gebündelt werden. Jeder, der sich mit einer Veranstaltung 
beteiligen möchte, kann diese möglichst bis Ende April 2023 
einfach und schnell dort anmelden.
Unser Ziel ist es, den Bürgerinnen und Bürgern ihre Heimat 
näherzubringen sowie das bayerische Lebensgefühl und den 
Zusammenhalt weiter zu stärken. 

Aufruf an Bürgerinnen und Bürger zum Mitmachen

„Am Sonntag, dem 21. Mai 2023, initiiert das Heimatminis-
terium gemeinsammit dem Baye rischen Landesverein für 
Heimatpfl ege e.V. und den Bezirken einen „Heimat.Erlebnis-
tag“. In ganz Bayern fi nden für alle Bürgerinnen und Bürger 
Aktionen, Führungen und Vorträge zu Heimatthemen statt. 
Ehrenamtliche, vor allem Heimatpfl eger, Geschichtsvereine, 
Museen und Feldgeschworenenverbände bieten in diesem 

Rahmen verschiedene Veranstaltungen an. Die Themen sind 
vielfältig: Ortsgeschichte, Traditionen, Bräuche, Ehrenamt 
und vieles mehr stehen auf dem Programm. Lassen Sie sich 
überraschen!
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Auf der Veranstaltungsseite 
unter www.heimat.bayern/heimaterlebnistag/ fi nden Sie alle 
Angebote in unserer Region. Machen Sie mit und entdecken 
Sie unsere Region und unsere Kultur gemeinsam mit Ihren 
Mitbürgern auf eine ganz neue Art und Weise.“

Aufruf an mögliche Veranstalter
„Am Sonntag, dem 21. Mai 2023, initiiert das Heimatminis-
terium gemeinsam mit dem Bayerischen Landesverein für 
Heimatpfl ege e.V. und den Bezirken einen „Heimat.Erlebnis-
tag“. In ganz Bayern sollen für alle Bürgerinnen und Bürger 
Aktionen, Führungen und Vorträge zu Heimatthemen statt-
fi nden. Ehrenamtliche, vor allem Heimatpfl eger, Geschichts-
vereine, Museen und Feldgeschworenenverbände werden 
eingeladen, in diesem Rahmen verschiedene Veranstaltun-
gen anzubieten. Die Themen sind vielfältig: Ortsgeschichte, 
Traditionen, Bräuche, Ehrenamt und vieles mehr stehen auf 
dem Programm.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Sie können sich selbst mit 
einer Aktion beteiligen und diese möglichst bis Ende April auf 
der Webseite unter www.heimat.bayern/heimaterlebnistag/ 
schnell und einfach anmelden. Machen
Sie mit und tragen Sie dazu bei, den Bürgerinnen und Bür-
gern die unmittelbare Heimat vor der eigenen Haustüre 
näherzubringen. Gemeinsam wollen wir so das bayerische 
Lebensgefühl und den Zusammenhalt der Menschen weiter 
stärken.“

Wie ist es eigentlich um den sozialen Zusammenhalt in 
ländlichen Regionen Bayerns bestellt und welche Ideen 
haben die Bürgerinnen und Bürger, um ihn zu stärken? – 
Das untersucht die Technische Hochschule Nürnberg bis 
2026 in einem großen Forschungsprojekt in ganz Bay-
ern. Gefördert wird das Heimatprojekt vom Bayerischen 
Staatsministerium der Finanzen und für Heimat.

Worum geht es im Heimatprojekt Bayern?
Sozialer Zusammenhalt: damit ist das konkrete soziale Mit-
einander vor Ort gemeint, das Gefühl von Zugehörigkeit 
und die Fragen des Gemeinwohls. Hier stehen ländliche 
Räume vor großen Herausforderungen: Demografi scher 
Wandel, Digitalisierung, Mobilität, Energiewende – um 
nur einige gesellschaftliche Entwicklungen zu nennen. 
Aber gerade in ländlichen Räumen gibt es auch sehr viele 
Menschen, die sich für das Gemeinwohl einsetzen und ein 
großes Interesse daran haben, den sozialen Zusammen-
halt zu stärken.

Wer kann mitmachen – und wie?
Zur Teilnahme sind die Bürger aller Kommunen einge-
laden, die gemäß dem Landesentwicklungsplan Bayern 
(LEP) zum ländlichen Raum gehören. Alle Kommunen 
des ländlichen Raums wurden bereits kontaktiert. Die 
Teilnahme an den drei Befragungen ist online über die 
Projektwebsite möglich (www.heimatprojekt-bayern.de). 
Außerdem gibt es den Fragebogen auch im PDF-Format 
zum Ausdrucken und (portofreien) Rückversand per Post. 
Für die Vertiefungsprojekte wird das Projektteam unter-
schiedliche Personen und Organisationen in ganz Bayern 
kontaktieren (z.B. Vereine oder Nachbarschaftshilfen).
Warum lohnt es sich mitzumachen?
Mit dem Forschungsvorhaben werden für Bürger und 
Politik Erkenntnisse über das soziale Miteinander in den 
ländlichen Regionen erarbeitet, systematisiert und verglei-
chend ausgewertet. So kann der soziale Zusammenhalt 
besser sichtbar gemacht und weiterentwickelt werden. 
Die Ergebnisse werden laufend auf der Projektwebsite zur 
Verfügung gestellt, so dass alle Interessierten sich selbst 
ein Bild machen können. Darüber hinaus erhalten alle 
Kommunen und Verwaltungsgemeinschaften, in denen 
mind. 100 Personen teilnehmen, eine kurze Auswertung 
für ihre Kommune. (Diese werden ausschließlich den 
jeweiligen Kommunen zur Verfügung gestellt und sind für 
andere nicht verfügbar.)
Das Projekt wurde als ein Ergebnis des Zukunftsdialog Hei-
mat.Bayern ins Leben gerufen und ist als Heimatprojekt 
eine Maßnahme der Heimatstrategie „Off ensive.Heimat.
Bayern 2025“.

Wann geht es los?
In der ersten Befragung geht es um das alltägliche soziale 
Miteinander vor Ort. Die Teilnahme ist ab März 2023 mög-
lich. Die Befragung kann über die Projektwebseite aufge-
rufen oder der Fragebogen heruntergeladen werden. Die 
Teilnahme ist dann bis zum 7. Mai 2023 möglich.

Wo gibt es mehr Informationen zum Projekt?
Ausführlichere Informationen gibt es auf der Projektweb-
seite: www.heimatprojekt-bayern.de

Kontakt: 
Per E-Mail: heimatprojekt-bayern@th-nuernberg.de
Postanschrift:
Technische Hochschule Nürnberg Georg Simon Ohm
- Prof. Dr. Sabine Fromm / Frankierkostenstelle 78 –
Keßlerplatz 12
90489 Nürnberg

Website: www.heimatprojekt-bayern.de

Zusammenhalt in ländlichen Regionen? – Ein Forschungsprojekt zum Mitmachen Heimat- und Erlebnistag am 21. Mai 2023

Die Antwort auf diese Frage fällt nicht leicht. Gibt es 
doch unzählige Instrumente, die man lernen könnte. 
Dass es aber insbesondere für Kinder von Vorteil ist, 
ein Instrument zu lernen und mit anderen zu 
musizieren, ist aus verschiedenen Studien bekannt. 
So wurde festgestellt, dass musizierende Kinder 
leistungsfähiger, sprachlich gewandter und kreativer 
sind. Sie verfügen über mehr Selbstvertrauen, mehr 
soziale Kompetenz sowie ausgeprägtere kognitive 
Fähigkeiten. 
Aus diesem Grund folgte die Schulleiterin der Grund-
schule Winzer, Ulla Mühlbauer, dem Angebot des 
St. Gotthard Gymnasiums, den Schülerinnen und 
Schülern der 4. Klassen verschiedene Instrumente 
vorzustellen und diese dann auch ausprobieren zu 
lassen. Bei Instrumentallehrer und Big Band Leiter 
Stefan Binder zauberten die Schüler ihre ersten Töne 
auf verschiedenen Blasinstrumenten, bei Lehrerin 
Stephanie Immertreu durften die Kinder auch die 
Querfl öte erklingen lassen und bei Peter Kessler 
standen die Saiteninstrumente im Mittelpunkt. 
Für die Schülerinnen und Schüler der 4. Klassen war 
dies eine etwas andere Schulstunde, in der sie profes-
sionelle Instrumentallehrer mit ihren Instrumenten 
kennenlernen durften. Vielleicht wird sich der eine 
oder andere zum Erlernen eines Instruments aufraf-
fen, es wäre sicher ein Gewinn für jedes Kind.

Welches Instument hättest du gerne?

Neues aus der GMS Winzer-Iggensbach



Samstag   
29. April 18.30 PK Winzer - Rosenkranz u. Beichte 
 19.00 PK Winzer - Vorabendgottesdienst 
 19.00 PK Neßlbach - Vorabendgottesdienst 

Kuchenverkauf am Palmsonntag
Die Ministranten verkaufen am Palmsonntag, 2. April 2023 in Winzer vor und 
nach dem Gottesdienst leckere Kuchen und Torten. Den Erlös spenden die Minis 
für die Glocken. Die Ministranten von Iggensbach verkaufen ebenfalls am Palm-
sonntag vor und nach dem Gottesdienst leckere Kuchen und Torten. Der Erlös 
kommt den Minis zugute.
 

PALMSONNTAG 2. April um 10 Uhr
Auf dem DORFPLATZ versammeln wir uns zur PALMBUSCHENWEIHE; anschlie-
ßend festlicher Gottesdienst in der Pfarrkirche.
Der Kath. Frauenbund Neßlbach bindet wieder Palmbuschen für die ganze 
Bevölkerung. Verkauf vor dem Palmsonntagsgottesdienst am Dorfplatz UND ab 
Donnerstag 30. 03 auch schon bei Edeka Eder.
Im Anschluss nach dem Gottesdienst gibt es wieder unsere FASTENSUPPE FÜR 
DAHOAM!! Verkauf im umweltfreundlichen Becher, wir freuen uns aber auch über 
selbst mitgebrachte Behälter. Unsere fleißigen Bäckerinnen warten außerdem mit 
Rohrnudeln, Buchteln und Schmalzgebackenem auf. 
 

Palmbuschenverkauf des KDFB Winzer
Der KDFB Winzer verkauft am Palmsonntag, 2. April 2023 wieder Palmbuschen 
vor dem Franziskushaus und vor der Pfarrkirche St. Georg.
 

Veranstaltung in Neßlbach
Am Sonntag, 2. April 2023 findet um 17.00 Uhr in der Pfarrkirche Neßlbach St. 
Petrus und Paulus ein Vortrag mit musikalischen Elementen statt. Bruno Kubec 
erzählt zusammen mit zwei Freunden aus ihrer Heimat Tschechien und spielen 
dazu traditionelle böhmische Musik.
 

Seniorennachmittag in Winzer
Am Dienstag, 4. April 2023 findet um 14.00 Uhr wieder der Seniorennachmittag 
des KDFB Winzer im Seniorenheim statt. Dieses Mal mit einem Vortrag von Bar-
bara Eckl: Die Steine des Lebens. Herzliche Einladung an alle Senioren.
 

Exerzitien im Alltag 2023: ErMUTigung – Impulse für Zuversicht und Kraft
Das letzte Treffen findet statt am: 
• 05.04.2023 um 19:30 Uhr im Franziskushaus Winzer
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 

Osterkorb des PGR Neßlbach
Auch in diesem Jahr bieten wir wieder einen Osterkorb zum Weihen an. Diesmal 
packen wir in den Korb -Osterlamm (oder Hase) aus Rührteig - 2 roten Ostereiern 
- Salz - Schokoladen-Lämmchen - vakuumiertes Geräuchertes - eine Osterkerze.
Das Osterkerwe ist für 15 Euro zu haben. Reservierung ausschließlich im Pfarr-
büro 09901/6292 bzw. per Email: pfarramt.winzer@bistum-passau.de
Abholung: Karsamstag 8. April um 17 Uhr und Ostersonntag 9. 4. VOR dem 
Auferstehungsgottesdienst um 7 Uhr IN DER PFARRKIRCHE NESSLBACH!
Die Stückzahl ist auf 19 begrenzt, schnell sein lohnt sich!!
 

Pfarrei NESSLBACH:
Herzliche Einladung zum EMMAUSGANG am Ostermontag 10. April nach Sodl-
brunn. Isabella Loibl hat einen Stationengottesdienst für uns vorbereitet, den wir 
gemeinsam mit euch gehen wollen. Abmarsch ist bei der Bushaltestelle in der 
Handlaber Strasse. Die Zeiten entnehmen Sie bitte der Gottesdienstordnung.
Im Anschluss bietet der Pfarrgemeinderat Getränke bei der Kapelle zum Verwei-
len an. Picknicken ist ausdrücklich erwünscht, bitte selbst für den Eigenbedarf an 
Speisen sorgen! Die Kinder dürfen im Wald gerne noch was suchen (…sicher war 
der Osterhase auch hinten bei der Sodlbrunn Kapelle..!)
 

Vortrag im Franziskushaus
Am Mittwoch, 26. April 2023 findet um 19.00 Uhr ein Vortrag im Franziskushaus 
statt. Franz Kremhöller referiert zum Thema: Die letzten Dinge – wenn ein Angehö-
riger stirbt. Wenn ein Angehöriger stirbt sind wir in Trauer – trotzdem gibt es viel zu 
erledigen. Viele sind mit der Situation überfordert und wissen nicht, was zu tun ist. 
Das Bestattungs-institut Kremhöller möchte in diesem Vortrag Hilfestellung leisten. 
Was gibt es zu beachten? Was muss man zuerst tun? Welche Aufgaben kann das 
Bestattungsinstitut übernehmen? Kann ich im Vorfeld schon Vorsorge treffen?  
Herzliche Einladung an den gesamten Pfarrverband zu allen Veranstaltungen.
 

Caritas-Sammler*inn für Neßlbach
In der Pfarrei Neßlbach suchen wir für die Herbstsammlung 2023 Caritas-Samm-
ler*innen. Wir suchen Sammler*innen für Flintsbach, Dobl/Iggstetten/Brand und 
Gotzelsberg/Schmierlsberg/Deglwies/Gotzelsberg. Melden Sie sich gerne in der 
Sakristei oder im Pfarrbüro. Vielen Dank.

Gottesdienstordnung des Pfarrverbandes Winzer 

Pfarreien Winzer und Neßlbach
Samstag
1. April 13.00 PK Neßlbach - Trauung 
 

Sonntag   PALMSONNTAG
2. April 8.30 PK Winzer - Pfarrgottesdienst - Familiengottesdienst - 
  Aufstellen beim Franziskushaus - Zug mit historischem Palmesel 
  zur Pfarrkirche - Kuchenverkauf d. Ministranten Winzer
 10.00 PK Neßlbach - Hl. Amt 
 11.00 PK Neßlbach - Taufe 
 17.00 PK Neßlbach - Veranstaltung mit Bruno Kubec:  
  Völkerverständigung - Tschechen und Bayern kommen  
  zusammen - mit musikal. Begleitung 
 

Dienstag   
4. April 14.00 SH Winzer - Seniorennachmittag - Vortrag mit Barbara Eckl
  Steine des Lebens   
 19.00 FH Winzer - Kreuzweg
 

Mittwoch   
5. April 8.00 Handlab - Hl. Messe   
 14.00 Pfarrheim Iggensbach - Seniorennachmittag 
 19.30 FH Winzer - Exerzitien im Alltag - Abschluss 
 

Donnerstag  
6. April 18.00 PK Neßlbach - Hl. Amt - letztes Abendmahl   
 20.00 PK Winzer - Hl. Amt - letztes Abendmahl  
  mit den Erstkommunionkindern
 

Freitag   KARFREITAG 
7. April 9.00 PK Winzer - Beichte 
 9.30 PK Neßlbach - Beichte 
 10.00 FH Winzer - Kindergottesdienst - Funkelzeit zum Karfreitag
 10.30 PK Winzer - Probe der Ministranten 
 15.00 PK Winzer - Karfreitagsliturgie 
 15.00 PK Neßlbach - Karfreitagsliturgie 
 

Samstag   Karsamstag
8. April 21.00 PK Winzer - Lichtfeier - Wortgottesdienst - Eucharistiefeier  
  - Speisensegnung 
 

Sonntag   HOCHFEST DER AUFERSTEHUNG DES HERRN 
9. April 7.00 PK Neßlbach - Lichtfeier - Wortgottesdienst - Eucharistie- 
  feier - Speisensegnung 
 10.00 PK Winzer - Familiengottesdienst - Speisensegnung
 

Montag  OSTERMONTAG
10. April 8.30 PK Winzer - Hl. Amt   
 9.30 Emmausgang f. Familien in Neßlbach - Treffpunkt Kneippstr.
  - 10.00 Uhr Wortgottesdienst in der Kapelle Sodlbrunn
 

Donnerstag 
13. April 19.00 Au - Hl. Messe   
 

Freitag   
14. April 9.30 SH Winzer - Hl. Messe 
 

Samstag  
15. April 18.30 PK Winzer - Rosenkranz u. Beichte 
 19.00 PK Winzer - Vorabendgottesdienst 
 

Sonntag   Weißer Sonntag 
16. April 10.00 PK Neßlbach - Hl. Amt 
 11.00 PK Winzer - Taufe
 

Dienstag
18. April 19.00 FH Winzer - Rosenkranz 
 19.00 Dobl - Hl. Messe 
 

Mittwoch  
19. April 19.00 FH Winzer - Bibelkreis, Joh 19, 20 - 31 
 

Donnerstag
20. April 19.00 Au - Hl. Messe  
 

Freitag  
21. April 9.30 Au - Hl. Messe 
 

Sonntag   
23. April 8.30 PK Neßlbach - Hl. Amt 
 10.00 PK Winzer - Hl. Amt - Vorstellungsgottesdienst der Firmlinge
 11.00 Flintsbach - Taufe
 

Dienstag   
25. April 19.00 FH Winzer - Rosenkranz 
 19.00 Flintsbach - Hl. Messe 
 

Mittwoch
26. April 19.00 FH Winzer - Vortrag mit Franz Kremhöller: Die letzten  
  Dinge - wenn ein Angehöriger stirbt 
 

Donnerstag   
27. April 19.00 Au - Hl. Messe   
 

Freitag  
28. April 9.30 SH Winzer - Hl. Messe 
 16.00 Abholen der Alben im Pfarrhof Winzer für die  
  Kommunionkinder aus Winzer und Neßlbach 
 

Aus dem mittllerweile schon 
ahnsehnlichen Fundus in Form von 
Gegenständen, Schriften, Bildern, 
Fotos etc., der sich durch Schenkungen 
von Bürgern des Marktes Winzer im 
Gemeindearchiv angesammelt hat, 
möchten wir künftig in unregelmäßigen 
Folgen im Winzerer Gemeindeblatt 
berichten.
Nachfolgend ist ein Gedicht über 
Mitterndorf  abgedruckt, wobei 
anzumerken ist, dass die Autorin des 
Gedichts die Ortschaft als „Mittendoaf“  
bezeichnet.

„Mei Mittendoaf“  aufgeschieben von Maria Schuster („Zeil Maral“) - übermittelt von Monika Weinzierl

Mei Mittendoaf  ist wunderschee,  Mei Mittendoaf ist mei größt Freid,
I mecht da niemois mehr weggeh,  Mit seine Häusern, seine Leit, 
Umgebn von Feidern, Auen, Wiesn,  Ma is aufn Land, ma hoit no zam,
Kann i mei Lebn da voi genießn.  Der Häusler, wie der Bauersmann.

Im Hintagrund da boarisch Woid,  Iatz is na gmütle, weit und breit,
Mecht wissen, wems bei uns net gfoit.  Owa wia lang wirds no dauern,
An Kuckuck hörst vom Woid da uma,  die rosige Zeit.
Wenn i no lieg im tiafstn Schlumma.

Wenn Kirchenglocken an Tog aleitn,  I kenn koa Fernweh, kenn koan Schmerz,
Des hört ma scho von allaweitn,  Für mei kloans Derfal schlagt mei Herz,
I sag meim Herrgott dankeschön,  Drum sag i stoiz, mei Mittendoaf  is,
Für jeden Tog von meinem Lebn.  Für mi a Fleckerl Paradies.

Mitterndorf war das geographische Zentrum der ehemaligen Gemeinde Neßlbach. Es befanden sich dort drei 
Lebensmittelgeschäfte und ein Wirtshaus. 1952 wurde dort auch eine Schule errichtet, die bis 1966 bestand.

A. Leitl

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger des Marktes Winzer,
in den vergangenen Jahrzehnten wurde die Geschichte 
unseres Marktes in vielfacher Weise durch die 
Ortsheimatpflege erforscht und das Ergebnis der 
Forschungen teilweise auch dokumentiert. Dies war nur 
möglich, weil uns Einzelpersonen oftmals entsprechende 
Dokumente, Fotos, Zeichnungen, Gegenstände usw. zur 
Archivierung überlassen haben, wofür hiermit nochmals 
ausdrücklich herzlich gedankt wird.
Leider stellen wir aber immer wieder fest, dass entsprechende 
Unterlagen manchmal weggeworfen werden, weil diese als 
wertlos beurteilt werden. Nicht selten geschieht dies nach 
dem Tod von älteren Mitbürgerinnen und Mitbürgern durch 
deren Erben.  
Für die Geschichte unseres Marktes sind aber die alten 
Unterlagen von großem Wert; vor allem von Fotos, auf 
denen neben abgebildeten Personen ehemalige Handwerks- 
und Gewerbebetriebe ersichtlich sind oder auf denen die 
Arbeitsweise in der Landwirtschaft gezeigt wird.
Wir ersuchen Sie daher herzlichst, liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger, von Ihnen nicht mehr benötigte Fotos etc. 
für die Einbringung in unser Archiv zu überlassen. Dankbar 
wären wir auch, wenn Sie uns in Ihrem Familienbesitz 
befindliche Unterlagen, die Sie nicht hergeben wollen, zu 
Reproduktionszwecken kurzfristig überlassen könnten.

Als Ansprechparter stehen 
gerne zur Verfügung
Marktverwaltung Winzer,  
Andreas Baumgärtler       
Tel. 09901-935718       
Adolf Leitl, Ortsheimatpfleger 
i.R. Tel. 09901-1502

Bitte helfen Sie mit, dass 
wir die Geschichte unserer 
Heimat auch für die Zukunft 
visuell erhalten.

Mit freundlichen Grüßen,
Markt Winzer, 
Ortsheimatpflege
Jürgen Roith  
(1. Bürgermeister)
Adolf Leitl 
(Ortsheimatpfleger i. R.)

Foto: Krug (ca. 100 Jahre alt)  
mit Ansicht „Churfürstl. Schloß  Ober-Winzer“

nach einem Stich von Michael Wening
Archiv: Markt Winzer

Informationen der 
Ortsheimatpflege

Foto: Mitterndorf aus der Zeit der 1950er Jahre, in der verschiedene Häuser in Holzbauweise 
erstellt wurden. Das Foto wurde freundlicher Weise von Rudi Schuster überlassen.



Am Aschermittwoch besuchte uns die Gemeinderefe-
rentin Isabella Loibl und „läutete“ die Fastenzeit ein. Sie 
zeichnete allen Kindern das Aschenkreuz auf die Stirn. 
Zum Schluss durften die Schulanfänger noch in der 
Turnhalle bleiben. Hier führte sie uns in die Aktion „Fas-
ten-Tasche“ ein. Isabella zeigte den Kindern die verschie-
denen Dinge, die sich in der neuen, großen Filz-Tasche 
versteckten. Ein schöner Filzkreis, ein buntes Kreuz, eine 
Kerze, ein Teddybär und ein Osterbuch mit dem Titel: 
„Ostern ist ein Geschenk des Himmels“. Außerdem be-
fand sich noch ein Tagebuch in der Tasche und ein klei-
nes „wertvolles“ Schmuckdöschen mit Edelsteinen ver-
ziert. In diesem Döschen verbarg sich der Name eines 
Schulanfänger-Kindes, das die Fastentasche als erstes 
mit nach Hause nehmen durfte.

In der Familie nimmt man sich Zeit für einen gemütli-
chen Nachmittag oder Abend, an dem das Buch in schö-
ner Stimmung mit Kerze und den verschiedenen Uten-
silien vorgelesen wird. Anschließend darf das Erlebte im 
Tagebuch mit einem Bild festgehalten werden. Die Kin-
der sind sehr begeistert und können es kaum erwarten, 
bis sie endlich an der Reihe sind.

Tags darauf wird die Tasche wieder mitgebracht und 
es treffen sich alle Schulanfänger mit einer Erzieherin 
in der Turnhalle. Das Kind, das dran war, darf erzählen, 
was es alles erlebt hat und den anderen Kindern berich-
ten, in welcher gemütlichen Atmosphäre Mama oder 
Papa der Familie das Buch vorgelesen hat. Ganz stolz ist 
jedes einzelne Kind, wenn es den anderen Vorschulkin-
dern die gestaltete Seite des Tagebuches zeigen darf. 
Mit einem religiösen Danklied endet täglich die Aktion 
„Fastentasche“. Das Kind, das an der Reihe war, öffnet 
das Schmuckdöschen und zieht den nächsten Namen. 
So wandert die Fastentasche von Tag zu Tag weiter. Bis 
Ostern war jedes Vorschulkind einmal dran. 

Der größte Schatz im Leben ist die gemeinsam verbrach-
te Zeit. Danke Isabella für die schöne Idee! Im Bilder-
buch geht es darum, dass die Kinder erfahren, warum 
wir Ostern feiern. „Ich mag Ostern“, sagte der kleine 
Eisbär. „Ich auch“, erwiderte Papa Bär. „Ostern ist sogar 
noch schöner als Weihnachten? Warum das denn?“ -  
Auf einem Spaziergang durch den Wald erklärt Papa Bär 
dem kleinen Eisbären, was an Ostern so besonders ist 
und dass Gottes Osterplan auch in der Natur überall zu 
sehen ist. Er führt ihm eindrücklich vor Augen: „Ostern 
ist ein Geschenk des Himmels“.  

Wir wünschen allen ein frohes und gesegnetes Oster-
fest!

Neues aus dem 
Kindergarten St. Anna

Öffentliche Marktratssitzung vom 13. März 2023

Abwägungs- und Satzungsbeschluss zur Einbeziehungs-/Ergänzungssatzung "Rickering" durch Deckblatt Nr. 1 

In der öffentlichen Marktratssitzung am 01.06.2021 wurde folgender Beschluss gefasst: 
„Der Marktrat nimmt Kenntnis vom Beteiligungsverfahren vom 15.04. bis 19.05.2021 zur 1. Änderung der Einbezie-
hungssatzung Rickering i. d. F. vom 15.12.2020 des Büros Jocham & Kellhuber aus Iggensbach bzgl. der Verschiebung 
der festgesetzten Ausgleichsfläche im Bereich der Fl.-Nr. 322, 322/3 und 322/4 Gemarkung Schwanenkirchen auf Fl.-
Nr. 2235 Gemarkung Winzer und insbesondere vom Schreiben des Landratsamtes Deggendorf vom 17.05.2021 bzgl. 
des naturschutzrechtlichen Ausgleichs. Es ist ein erneutes Beteiligungsverfahren mit geänderter Planungsgrundlage 
erforderlich. Der Marktrat beschließt die Einarbeitung dieser naturschutzrechtlichen Erfordernisse und beauftragt die 
Marktverwaltung das Beteiligungsverfahren durchzuführen.“ 
Das erneute Beteiligungsverfahren mit den Planungsunterlagen i. d. F. vom 01.06.2021 wurde vom 28.12.2022 bis 
15.02.2023 durchgeführt. In diesem Verfahren gab es Einwendungen des Landratsamtes Deggendorf vom 09.02.2023 
die eine Überarbeitung gemäß der Einschätzung und Vorschlag durch das Büro Jocham + Kellhuber Landschaftsarchi-
tekten Stadtplaner GmbH notwendig machte. Nach Beratung wurde folgender Beschluss gefasst: 
Der Marktrat nimmt Kenntnis vom Beteiligungsverfahren zur Änderung der Einbeziehungssatzung „Rickering“ 
durch Deckblatt Nr. 1 i. d. F. vom 01.06.2021. Der Marktrat beschließt die Abwägung zu den vorgetragenen An-
regungen gem. der Aufstellung des Planungsbüros Jocham + Kellhuber vom 13.03.2023. Mit Einarbeitung der 
Änderungen erhält das Deckblatt Nr. 1 das Fertigungsdatum 13.03.2023. Eine erneute Auslegung ist nicht er-
forderlich.   
Der Entwurf der Satzung ist im Übrigen mit einer geordneten städtebaulichen Entwicklung vereinbar.  Der 
Entwurf der Satzung zur Änderung der Einbeziehungssatzung „Rickering“ durch Deckblatt Nr. 1 i. d. F. vom 
13.03.2023 wird als Satzung beschlossen. 

Ergebnisse der interkommunalen Ratssitzung vom 01.03.2023 im Rahmen der ILE Donauschleife 

Zur interkommunalen Ratssitzung im Rahmen der ILE-Donauschleife wurden mit E-Mail vom 17.02.2023 die 
Ratsgremien der sieben ILE-Kommunen zum 1. März in Buchhofen zu einer interkommunalen Sitzung eingeladen. 
Hintergrund war, die Ergebnisse der ILE-Arbeit nach fünf Jahren Umsetzung des Integrierten Ländlichen Entwicklungs-
konzeptes zu beleuchten sowie einen Ausblick auf künftige Themen zu geben. Hierzu wurden auch die wesentlichen 
Ergebnisse des Evaluierungsseminars herangezogen. Die Innenentwicklung der Ortszentren, die Daseinsvorsorge, 
Ehrenamt und soziale Belange, sowie Ressourcenschutz inkl. Energieversorgung und Klimaanpassung bilden die 
Schwerpunkte.  
Auch die regionale Förderkulisse "Regionalbudget" kann in den Jahren 2024 und 2025 weiter genutzt werden. Schon 
bisher konnten hier seit 2020 insbesondere Vereine mit über 250.000 Euro Fördermitteln finanziert durch das Amt für 
Ländliche Entwicklung Niederbayern und die ILE Donauschleife unterstützt werden. Auch in der aktuellen Förderperi-
ode werden wieder Projekte für rund 98.000 Euro umgesetzt. 

Genehmigung der außer- und überplanmäßigen Ausgaben zum Haushaltsjahr 2022 

Im Haushaltsjahr 2022 sind die folgenden überplanmäßigen Ausgaben angefallen: 

Überplanmäßige Ausgaben 2022 
(über 6.000,00 EURO) 

HHStelle Ansatz Anordnung Überschreitung Deckung 
Bemerkungen 

(Erläuterung Buchungen) 

0.0200.6320 20.000,00 31.402,25 11.402,25 

Mehreinnahmen 
Gewerbesteuer 

Info-Broschüre, 
Kalendarium 

0.0600.6322 100.000,00 125.345,26 25.345,26 
EDV-Kosten, Behördenpost-
fach, WLAN-Installation, etc. 

0.2110.5430 10.000,00 19.845,56 9.845,56 Reinigungskosten Schule 

0.2110.5790 7.000,00 15.327,73 8.327,73 
Mittagsbetreuung 

inkl. Essen 

0.7000.5158 60.000,00 91.669,32 31.669,32 Mehreinnahmen BMI 
Unterhalt Kläranlage (z. B. 

Reparaturen, Dienst- u.  
Betriebsanweisung, etc.) 
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Die Weihnachtszeit war genauso 
wie das restliche Jahr voller Her-
ausforderungen wegen des Coro-
na-Virus. Dies hielt uns dennoch 
nicht davon ab, mit unseren Kin-
dern die Adventszeit weihnacht-
lich zu gestalten, Dekorationen zu 
basteln, Adventskränze aufzustel-
len, Lieder zu singen und ihnen 
die Geschichte von Josef, Maria 
und dem Jesuskind in der Krippe 
zu erzählen. 
Eine besonders schöne Überra-
schung gelang dem KiGa-Team 
mit einem Spaziergang zur Kirche, 
wo der Hl. Nikolaus im Freien auf 
die Kleinen wartete. Nachdem 
die Kinder die zuvor eingeübten 
Lieder und Gedichte vortrugen, 
erzählte der Nikolaus seine Ges-
chichte und sie bekamen ein-
en Sack voller Leckereien. Das 
Strahlen in ihren Augen war nicht 
mehr zu übersehen. Nach Wied-
erankunft im Kindergarten erwar-
teten sie feierlich gedeckte Tische 
und u.a. Mandarinen, Lebkuchen 
und Nüsse standen zum Verzehr 
bereit. Unser besonderer Dank gilt 
dem würdigen Bischof Nikolaus 
(Michael Paternoster). 
In der Adventszeit organisierte 
der Elternbeirat einen Basar, der 
leider wegen Corona nicht vor 
dem Kindergarten abgehalten 
werden durfte. Deshalb wurden 
die Basteleien in ansässigen Ges-
chäften angeboten. 

Ein herzliches Dankeschön un-
seren Mamas des Elternbeirats 
für das Anfertigen der liebevollen, 
kreativen Bastelarbeiten. Ein Dank 
geht an die Bäckerei Einhellig, an 
Friseursalon Obermeier und an 
Blumen Bergbauer für den Verkauf 
zugunsten des Kindergartens.
Kurz vor Weihnachten musste un-
sere Einrichtung, aufgrund stei-
gender Corona Fallzahlen, wieder 
auf Notbetreuung umstellen. Das 
Team gab sich größte Mühe, noch 
alle Geschenke und weihnachtli-
che Gestaltungen für den letzten 
gemeinsamen Kindergartentag 
vorzubereiten.
Am Dienstag, den 15.12.2020, 
hielten wir zusammen mit den Kin-
dern in jeder Gruppe eine kleine, 
aber harmonische Weihnachtsfei-
er ab. Viele tolle Geschenke lagen 
unterm Christbaum. Auch hier ein 
besonderer Dank an Familie Biller 
für die Bereitstellung des Christ-
baums.
Aufgrund eines Coronafalls musste 
sich eine Gruppe in Quarantäne 
begeben. Erfreulicherweise kön-
nen wir Ihnen mitteilen, dass alle 
negativ getestet wurden.

Auch im neuen Jahr bleibt der 
Kindergarten geschlossen, so 
dass nur für dringende Fälle ein 
Notdienst in Anspruch genom-
men werden kann. Deshalb organ-
isierte das Kindergartenteam für 
die Kinder, die zuhause betreut 
werden, eine Kindergartenpost 
mit Geschichten, Fingerspielen, 
Ausmalbildern und Bastelanleitun-
gen. Außerdem erhielt jedes Kind 
einen Glücksbringer, der ihnen 
im neuen Jahr Gesundheit, Glück 
und Freude bringen soll.

Anmeldung für 
das Kindergartenjahr 2021/22

Die Anmeldung fi ndet heuer auf-
grund der Kontaktbeschränkun-
gen telefonisch statt.
Anmeldetage: Mittwoch, 03.02.21 
bis Freitag, 05.02.2021
Wer ab September 2021 einen 
Kindergarten- bzw. Krippenplatz 
benötigt, möchte bitte vorab 
einen Termin für die Anmeldung 
vereinbaren.
Tel: 09901/6652    Ansprechpart-
ner: Monika Kerschl 

Neues aus dem 
Kindergarten 
St. Anna

Pflegedienst Christoph 
     Fachpfleger für Innere Medizin und Intensivmedizin 

                 Mimmingerstr. 20, 94491 Hengersberg Tel.: 09901/7479 
 

• ambulante Krankenpflege 
• Verhinderungspflege 
• Demenzbetreuung 

Wir beraten und unterstützen Sie gerne in allen Fragen rund um die Pflege! 
 
              Qualitätsprüfung durch den MdK erneut mit Bestnote 1,0 bestanden. 
     
e-mail: Christoph-Pflegedienst@t-online.de     Internet: www.Pflegedienstchristoph.de 
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Simon-Breu-Str. 2

Kleinanzeigen + Vereinsnachrichten + Anzeigen

Außerdem ist eine außerplanmäßige Ausgabe angefallen: 

Nach Beratung wurde folgender Beschluss gefasst: 
Der Marktrat nimmt Kenntnis von den außer- und überplanmäßigen Ausgaben im Haushaltsjahr 2022 und 
genehmigt diese in der Fassung vom 13.03.2023. 

Bekanntgabe der Jahresrechnung 2022 

Die Jahresrechnung 2022 endet in den Einnahmen und Ausgaben im Verwaltungshaushalt mit 8.809.186,46 €, im Ver-
mögenshaushalt in den Einnahmen und Ausgaben mit 2.999.650,03 €. Nach Beratung wurde folgender Beschluss ge-
fasst: 
Die Markträte nehmen Kenntnis vom Ergebnis der Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2022. Die Jahresrech-
nung 2022 endet in den Einnahmen und Ausgaben im Verwaltungshaushalt mit 8.809.186,46 €, im Vermögens-
haushalt in den Einnahmen und Ausgaben mit 2.999.650,03 €. Der Rechnungsprüfungsausschuss wird beauf-
tragt, die örtliche Prüfung der Jahresrechnung 2022 durchzuführen. 

Beratung und Beschlussfassung der Haushaltssatzung mit Haushaltsplan 2023 

In der Sitzung vom 13.02.2023 wurde den Markträten der Entwurf der Haushaltssatzung mit Arbeitshaushaltsplan 
ausgehändigt und einzelne Haushaltsansätze erläutert und beraten. 
In der Zwischenzeit wurden folgende Haushaltsansätze verändert: 

Haushalts-
stelle 

Bisheriger 
Ansatz 

Neuer Ansatz Grund 

1.7000.9400 200.000,00 € 145.000,00 Kürzung – Die Umsetzung der Mechanischen  
Vorreinigung der Kompaktanlage wird verschoben. 

1.7000.9504 0,00 € 55.000,00 Schlussrechnung Kanalbau DE Neßlbach BA 02 - 04 

Nach Beratung wurde folgender Beschluss gefasst: 
Der Marktrat nimmt Kenntnis von der Haushaltssatzung 2023 mit seinen Anlagen. 

Nach Beratung wird die Haushaltssatzung mit seinen Anlagen in der vorliegenden Form genehmigt. 

0.7000.6800 91.000,00 161.151,00 70.151,00 
Mehreinnahmen 
Gewerbesteuer 

Abschreibung Abwasser 

0.8151.5150 100.000,00 109.598,19 9.598,19 

Mehreinnahmen  
Wasserverbrauchs- 

gebühren 

Unterhalt  
Wasserversorgung 

0.8151.6351 240.000,00 257.299,20 17.299,20 Fremdwasserbezug 

0.8151.6410 15.000,00 34.374,36 19.374,36 
Umsatzsteuer  

Wasserversorgung 

0.8151.6412 60.000,00 69.781,16 9.781,16 
Umsatzsteuer als Vorsteuer 

Wasserversorgung 
1.8151.9501 45.000,00 91.886,09 46.886,09 

Zuschuss Hochwasser 
2013 

Wasserleitung DE Neßlbach 

1.8171.9500 15.000,00 25.549,63 10.549,63 
Breitbandausbau, Leerrohr-

verlegung TG Neßlbach 
1.9121.9776 580.000,00 598.077,52 18.077,52 Tilgungsausgaben 

Summe: 286.307,27 

Außerplanmäßige Ausgaben 2022 
(über 3.000,00 EURO) 

HHStelle Ansatz Anordnung Überschreitung 
Deckung 

Bemerkungen 
(Erläuterung Buchungen) 

1.9121.9777 0,00 487.500,00 487.500,00 Umschuldung Kredit Umschuldung Kredit 

Summe: 487.500,00 

Haushaltssatzung 
für den 

Markt Winzer 
 

Haushaltsjahr 2023 
 

Auf Grund des Art 63 ff. der Gemeindeordnung erlässt der Markt Winzer folgende Haushaltssatzung: 
 

§ 1 
 

Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2023 wird hiermit festgesetzt; 
er schließt 
im Verwaltungshaushalt 
in den Einnahmen und Ausgaben mit 8.321.200 Euro 

und 
im Vermögenshaushalt 
in den Einnahmen und Ausgaben mit 4.260.500 Euro 

 

§ 2 
 

Der Gesamtbetrag der Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitions- 
förderungsmaßnahmen wird auf  1.500.000 Euro 

festgesetzt. 
 

§ 3 
 

Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden mit               0 Euro 
festgesetzt 
 

§ 4 
 

Die Hebesätze für nachstehende Gemeindesteuern werden wie folgt festgesetzt: 
Grundsteuer A (land- und forstwirtschaftliche Grundstücke) 350 vH 
Grundsteuer B (sonstige Grundstücke) 330 vH 
Gewerbesteuer 380 vH 

 

§ 5 
 

Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben nach dem Haushaltsplan 
wird auf   500.000 Euro 

festgesetzt. 
 

§ 6 
 

Weitere Festsetzungen werden nicht vorgenommen. 
 

§ 7 
 

Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 1. Januar 2023 in Kraft. 
 

Winzer, 00.00.2023 
 
Jürgen Roith,  
1. Bürgermeister 
 
 



Sicher gegen Wasser- und Gaseinbruch

Information zu den technischen Anschlussbedingungen 
Bereits seit Januar 2015 sind größere Änderungen bei der Errichtung von Netzanschlussleitungen wirksam. Das gilt 
sowohl für den Neubaubereich als auch bei der Erneuerung von Netzanschlüssen. Seit diesem Zeitpunkt sind u.a. 
nur noch DVGW-zertifizierte Ein- bzw. Mehrsparten-Hauseinführungssysteme zulässig. (DVGW = Deutscher Verein 
des Gas- und Wasserfaches) 

Warum neue Anforderungen? 
In Deutschland dienen Normen und andere Regelwerke dem Schutz der Hausbewohner und deren Sachgüter. 
DIN 18322 und die DVGW VP 601 geben zum Beispiel sehr genau vor, wie Hauseinführungen für Rohre und Kabel 
konstruiert und eingebaut werden müssen. Ziel dieser Regelwerke ist es, dass kein Gas bzw. Wasser durch mecha-
nische, korrosive, thermische oder elektrische Einflüsse von außen in ein Gebäude eindringen oder innerhalb des 
Gebäudes austreten kann. 
Das damit erreichbare Sicherheitsniveau sorgt z.B. dafür, dass 
• Kräfte, die auf die Hausanschlussleitungen einwirken, nicht auf die Inneninstallation übertragen werden (z.B. bei 
Baggerarbeiten). 
• Personen und Sachschäden vermieden werden, die infolge einer mangelhaften Abdichtung zur Wand oder Bo-
denplatte durch das Eindringen von Gas bzw. Wasser von außen in das Gebäude entstehen könnten. 
• sich die Brandsicherheit durch Bauteile mit einer hohen thermischen Belastbarkeit verbessert.

Neben der erhöhten Sicherheit bieten die zum Einbau zugelassenen Systeme weitere Vorteile: 
• kompakte und Platz sparende Installation der Hausanschlüsse und der zugehörigen Anschlusseinrichtungen. 
• schnelle, sichere und Zeit sparende Montage. 

Mit Aufnahme in die Regelwerke gelten Hauseinführungssysteme als „Stand der Technik“. Hersteller und Handel haben die 
Systeme mit Vorgaben für Materialien, Konstruktionen, Vertriebswege usw. inzwischen zur Marktreife weiterentwickelt. 

Ausführungsregeln 
Die Herstellung der Durchführung sowie die Beistellung der DVGW-zertifizierten Ein- bzw. Mehrsparten-Hausein-
führungen hat bauseits durch den Bauherrn bzw. durch eine 
von ihm beauftragte Fachfirma zu erfolgen. Als Bestandteil 
des Gebäudes verbleibt die Hauseinführung im Eigentum 
des Bauherrn und unterliegt seiner Unterhaltspflicht. 
Zur Koordination der Bauleistungen setzt sich der Bauherr 
frühzeitig (vor Baubeginn) mit den für ihn zuständigen 
Versorgungsunternehmen (Gas, Wasser, Strom, Telekom-
munikation, Kabelfernsehen) in Verbindung. Er erhält ent-
sprechend seinen Erfordernissen eine Orientierungshilfe zur 
Bestellung und zur Positionierung der Hauseinführungen. 
Der Bauherr ist in der Wahl des Herstellers und des Pro-
duktes frei. Voraussetzung ist allerdings, dass das gewählte 
Produkt eine gültige Zulassung nach DVGW VP 601 B1 hat. 

Wichtig und unbedingt beachten:
KG-Rohre sind ab dem 1. März 2016 zur Aufnahme der 
Netzanschlussleitungen unter der Bodenplatte, zur 
Durchführung durch die Bodenplatte oder als Wand-
durchführung nicht mehr zulässig!!
    
Ihre Ansprechpartner der Wasserversorgung 
und der Kläranlage im Markt Winzer:

Wasserversorgung: 
Alexander Buck und Gerd Götz
Notdienstnummer: 0177/9665107 bei allen Störungen 
und Anliegen. Email: alexander.buck@winzer.bayern.de 

Kläranlage:
Martin Steinke und Florian Frank
Telefon: 08545 454 oder 0170 8378908
Email: ka-winzer@mail.de



Es ist dem Zahn der Zeit geschuldet, dass derzeit 2 
Gebäude entlang der Ortsdurchfahrt Winzer abgerissen 
werden. Das sind das ehemalige Nothaft-Anwesen in 
der Passauer Str. 83 und das Brunnerhaus, Passauer 
Str. 53   
Der Abbruch erfolgte im Februar und März 2023 durch 
die Firma Troiber aus Achslach.

Historie des Nothaft Hauses Passauerstr. 83, früher 
Haus Nr.102.
Nach mündlichen Überlieferungen befand sich in dem 
Gebäude wohl bis in die Mitte des 19. Jahrhunderts 
hinein ein Wirtshaus. Danach eröff nete Friedrich Kurz 
hier ein Kolonialwarengeschäft und gründete darin 1868 
die Winzerer Korbmacherschule. 1887 hat hier Anton 
Nothaft sen. (zuvor als Postbediensteter beschäftigt) 
selbst ein Kolonialwarengeschäft mit Eisenhandlung und 
Kolonialwaren eröff net, das dann noch in zwei Generati-
onen von der Familie fortgeführt wurde. 1978 wurde ein 
landwirtschaftlich genutztes Gebäude abgerissen und 
auf dem Grundstück ein moderner Lebensmittelladen 
errichtet.
1992 wurde das Geschäft an Thomas Mittermeier etwa bis 
Ende 2000 verpachtet.  (Recherche bei Adolf Leitl)
Das Lebensmittelgeschäft SPAR wurde danach von Inhabe-
rin Gabi Fischer, der Tochter der Nofhafts, aus 
Neuburg/Inn 2000 an Margarete Bertler wieder verpachtet. 
Sie führte das Geschäft bis 2002. Es war der erste, größere 
Supermarkt, (damals seiner Zeit voraus) mitten im Ort.
Der Markt Winzer erwarb bereits 2010 das Grundstück 
und hat in Eigenregie bereits 2 Gebäude abgebrochen, 
der entstandene Freiraum wurde vorübergehend als öf-
fentlicher Parkplatz genutzt. Laut Marktverwaltung sollen 
künftig im Bereich der Xaver-Bauer-Straße wieder zwei 
Wohnhäuser entstehen.

Das Bild vom Nothaftgebäude zeigt den früheren 
Eingangsbereich mit einem prächtigen Tor.

Historie des Brunner-Hauses, Passauer Str. 53
Ursprünglich gehörte zum Brunner-Haus auch ein 
Gemischtwarengeschäft mit reichlichem Angebot.
Mehrere Jahrzehnte war das Anwesen im Besitz der 
Familie Michael Brunner.
Den meisten dürfte aber das Haus als Gold- und Silber-
schmiede Bachmeier (jetzt Passauer Str. 50) bekannt sein.
Das Ehepaar Inge und Franz Bachmeier hat 1974 in 
der Passauer Straße 53 ein Uhren- und Schmuckfach-
geschäft, dem eine kleine Werkstatt für Reparaturen 
zugehörte, eröff net. Später hatte Gürtlermeister Franz 
Bachmeier sein Geschäft mit Pokalen und Vereinserinne-
rungsgegenstände erweitert und sich 1984 der sakralen 
Kunst sowohl durch Neuanfertigungen und Restaurie-
rungen angenommen.
2005 erfolgte der Wohnungs- und Geschäftsumzug in 
das neu errichtete Haus mit zwei Verkaufsräumen, Büro 
und Werkstatt.  (DZ vom 01.04. 2005)
In dem Haus, jetzt im Besitz der Marktgemeinde, wurden 
eine Zeitlang Wohnungen vermietet. Es wurde ebenfalls 
abgerissen. Hier soll im Umfeld des Rathauses zunächst 
ein öff entlicher Parkplatz entstehen.

Interessantes von den Vorbesitzern des Brunner Anwesen: 
(Archiv Adolf Leitl)
Abschrift aus dem Deggendorfer Donauboten vom 
25.10.1934
Originaltextabschrift: Winzer, 23.Okt (Zum „Bull“ in Win-
zer.)  Josef Eklreiter, der Höllhansl-Sepp, dessen Elternhaus 
in Winzer Fuße des Schlossberges gestanden hat, ist am 23. 
Dezember 1849 geboren. Während seiner Schulzeit wirkte 
in Winzer als Kooperator und Katechet Baron von Andri-
an-Werburg. Eklreiter Seppl, ein frischer geweckter Junge, 
hatte recht schwarzes, auff allend gekraustes Haar. Der Ka-
techet nannte ihn nur Bullkopf oder Bull.Bald wurde dieser 
Name so allgemein, dass die Schulkinder ihren Mitschüler 
nur „Bull“ nannten und schließlich auch die großen Leute 
des Ortes keine anderen Namen mehr für ihn hatten. 1891 
wurde in Mittelwinzer ein neues Haus gebaut, dessen erster 
Besitzer ein gewisser Poller war und es auf dem Hause ein-
fach beim „Bella“ hieß. Von diesem Poller kaufte sich 1897 
der Josef Eklreiter vulgo „Bull“ das Anwesen und richtete 
ein Gemischtwarengeschäft mit Flaschenbierhandlung ein. 
Allgemein hieß nun das Anwesen beim „Bull“. Unser Bull 
ist heute bereits im 86.Lebensjahre. Längst ist sein einst so 
stattlicher Bullkopf silbergrau und gelichtet – seine Stieftoch-
ter Frl. Laura Pfi sterer, die natürlich auch die „Bull Laura„ 
ist, führt zu ihrem Putzgeschäft, das vom Vater übernomme-
ne Geschäft – aber noch leuchten seine Augen, wenn er von 
seiner Jugendzeit, vom Herrn Baron, der ihm den Namen 
aufgebracht hat, und von seinem Bullkopf, auf den er allem 
Anschein nach stolz gewesen ist, erzählen kann. Und wenn 
er mir Bilder aus seiner Jugendzeit zeigt, sehe ihn bestätigt, 
dass der Name „Bull“ für ihn gut gewählt war und ich freue 
mich, ein so treff endes Beispiel über Entstehung von Haus-
namen zu wissen. (Berichterstatter unbekannt)

Bericht und Fotos: Marianne Bauer 
Postkartenbilder: Adolf Leitl

Das Winzerer Ortsbild verändert sich vor allem in der Passauer Straße

An den Osterfeiertagen

09. und 10. April 2023

wird in der Augenstein-Kuchl wieder deftig aufkocht!

Wir bitten um telefonische 
Tischreservierung!

Warme Küche an beiden Tagen 
von 11 bis 14 Uhr und von 17 bis 20.30 Uhr

Ostern 2023

Gasthaus Pension Augenstein | Franz Augenstein | Deggendorfer Straße 7 | 94577 Winzer/Neßlbach | +49 (0) 8545 341 | info@gasthaus-augenstein.de



Neues aus dem 

Um die Zeit bis Ostern für die Kinder spannender und 
intensiver zu gestalten, hat sich bei uns im Kindergarten 
ein kleiner Gast einquartiert. Finn der kleine Eisbär reiste 
mit seinem Koff er an und blieb im Kindergarten. In seinem 
Koff er fi ndet sich ein Bilderbuch, eine Osterkerze, ein Kreuz, 
ein Lied, eine Beschreibung, sowie ein Deckchen und ein 
Reisetagebuch. Jeden Tag wird ein anderes Kind mit einem 
Ritual gezogen, welches Finn mit zu sich nach Hause nehmen 
darf. Gemeinsam mit der Familie verbringt unser Finn den 
Nachmittag und die Nacht. Was er dabei alles so erlebt, 
wird dann in´s Reisetagebuch geschrieben und mit Fotos 
visualisiert. Es ist eine tiefe Freude zu sehen, wie sehr die 
Kinder dem Tag entgegenfi ebern, an dem sie endlich Finn 
mit nach Hause nehmen können und wie wunderbar die 
Eltern das Reisetagebuch gestalten. Es ist eine wunderbare 
Aktion, die wir gemeinsam mit der Gemeindereferentin 
Isabella ausgearbeitet und initiiert haben. Danke Isabella 
für deine Unterstützung. Natürlich ist es uns auch wichtig, 
den Kindern den eigentlichen Sinn des Osterfestes nahe 
zu bringen. In vielen Morgenkreisen erarbeiten wir mit den 

Kindern die Ostergeschichte, angefangen mit der Flucht 
der heiligen Familie nach Ägypten, bis hin zur Kreuzigung 
und Auferstehung Jesu. Zudem erzählen wir auch viele 
Gleichnisse und Geschichten aus dem Leben Jesu, die wir mit 
Tüchern und Symbolen legen. Es ist erstaunlich wie viel die 
Kinder wissen und wie interessiert sie dabei mitarbeiten.
Außerdem war Herr Kronschnabl von der Polizeiinspektion 
bei uns im Kindergarten. Er erzählte anschaulich über die 
Arbeit und die Aufgaben der Polizei und hatte vielfältiges 
Anschauungsmaterial und Ausrüstungsgegenstände dabei. 
Eine Woche später fuhren wir mit dem Bus, den uns der 
Elternbeirat spendiert hat (vielen lieben Dank euch) nach 
Deggendorf, wo wir von Herrn Kronschnabl und seinem 
Kollegen Herrn Pinsl bereits erwartet wurden. Geduldig 
erklärten und zeigten sie den Kindern ihre Dienststelle mit 
dem Gefängnis, dem Fuhrpark, der Zentrale und vieles mehr 
und beantworteten alle Fragen…und das waren einige�! 
Zudem durfte jedes Kind, das wollte, seine Fingerabdrücke 
abnehmen. Vielen Dank ihr beiden für eure Geduld und Zeit.

Kindergarten St. Peter und Paul Neßlbach

PFAFFINGER ANLAGENBAU & ENERGIETECHNIK GMBH
Frau Eva Holler   l   Wiener Straße 35   l   94032 Passau

Tel +49 851 390 10 44   l   karriere@pfaffinger.com   l   www.pfaffinger.com

Wir sind ein erfolgreiches und expandierendes Familienunternehmen mit über 750 Mit-
arbeitern und breitgefächerten Geschäftsfeldern im Bau- und Industriesektor.

Als eines der führenden Unternehmen im ANLAGENBAU ist PFAFFINGER seit Jahren für
viele renommierte Industrie- und Energieversorgungsunternehmen tätig.

Die Energiewende und die Verantwortung gegenüber unserer Natur und Umwelt sind auch 
ein großes Zukunftsthema für unsere gesamte Unternehmensgruppe.

Zur Verstärkung und Vergrößerung unseres Teams suchen wir für unsere jetzigen Standorte 
in PASSAU und HENGERSBERG sowie am zukünftigen Standort in IGGENSBACH (ab 2025) 
engagierte und motivierte Mitarbeiter (m/w/d):

Auch über Bewerbungen von SEITENEINSTEIGERN würden wir uns sehr freuen.

Verstärken Sie unser Team!
Mehr Infos unter:

www.pfaffinger.com/beruf-karriere

n ANLAGENMECHANIKER
n VORRICHTER
n SCHWEISSER (WIG, MAG)
n KONSTRUKTIONSMECHANIKER
n METALLBAUER



Frühlingserwachen 

Wildkräuter im Frühling wirken belebend wie zu keiner anderen Jahreszeit. Sie 
halten alles bereit, was wir nach dem Winter brauchen: Vitamine, Mineralien 
und eine unerschöpfl iche Geschmacksvielfalt.

UnKräuter im Frühjahr sind Heilpfl anzen 

Wenn nicht jetzt, wann dann … im April öff net die Natur ihr Schatzkästchen 
und es fängt an zu wachsen, zu blühen. Jeden Tag blüht eine neue Pfl anze. Es 
scheint, als wollten sich Wälder, Pfl anzen und Kräuter gegenseitig begrüßen. 
Jetzt heißt es, so oft wie möglich hinaus und Frühlingsluft tanken.
Damit man die Frühjahrsgefühle so richtig spürt, sollte man die Kraft der 
Frühjahrspfl anzen nutzen. Wer im Frühjahr seinen Garten in Ordnung bringt, 
empfi ndet sie meist als UnKräuter auf den Beeten wachsend. Vielleicht wird 
man sie mit einem Stoßseufzer ausjäten – doch HALT! – jetzt bitte ab damit in 
die Küche. Denn diese UnKräuter stecken voller Mineralstoff e und Spurenele-
mente, die den Körper mit Basen versorgen. Sie sind gleichzeitig lebendige, 
grüne Behälter für alle Vitamine, die frische Lebenskraft in unseren Körper 
bringen. Und sie stecken voller Pfl anzensäfte, die das Blut reinigen und die 
Ausscheidungsfunktionen des Körpers unterstützen.

Kräuter, die das Fasten begleiten 

Fasten ist Wellness für den Darm und Entlastung, Entgiftung, Entsäuerung 
und Erholung für den Körper. Egal für welche Art zu fasten Sie sich entschei-
den, immer ist es wichtig, viel zu trinken. 3 Liter pro Tag sollten es mindestens 
sein. Das unterstützt die Reinigung und Entgiftung des Körpers über Niere, 
Leber, Darm und Haut. Mindestens 2 Liter davon können dünne Kräutertees 
sein.

Zur Anregung der Nieren dienen Tees aus Brennnesseln, Birkenblättern oder 
Löwenzahn. Brennnesseln sind voller Mineralsalze, die dem Körper helfen, 
Säuren auszuscheiden (Eisen, Calcium, Kalium, Magnesium, Mangan, Kiesel-
säure, Phosphor, Chrom, Kobalt), voller Vitamine C, E, B, K, Carotinoide und 
sind voll von Chlorophyll, das den ganzen Organismus stärkt. Brennnesseltee 
liefert neue Energie. 

Es gibt abergläubische Theorien, die besagen, dass mit dem Verzehr der 
grünen Nahrungsmittel die Kraft des Frühlings aufgenommen wird und so ein 
heilvolles Jahr bevorstünde. Einer der bekanntesten Gründonnerstagsbräuche 
ist die Zubereitung einer grünen Fastenspeise, einer Suppe oder einer grünen 
Soße. 
Es muss jedoch nicht immer die Gründonnerstags-Suppe aus 9 Kräutern sein, 
auch Pfannkuchen kann man daraus backen.

Kleinanzeigen + Vereinsnachrichten + Anzeigen

Termine täglich von 9.00 - 20.00 Uhr
nach telefonischer Absprache

Handy: 0171 / 9830130
Tel. 09901/919199 

Inh. Brigitte Scheingraber
Steinweg 9

94577 Winzer

Ein  frohes Osterfest all meinen Kunden, 
Freunden, Bekannten und Verwandten!

Hier ein Rezept für Wildkräuter-Pfannkuchen

200 g Mehl
220 ml Milch
2 Bio-Eier
1 TL Backpulver
1 Prise Salz
1 EL Öl
Öl zum Ausbacken
2 Hände voll Wildkräuter, die man kennt!
etwas klein geschnittener Schinken (wer mag)

Die Wildkräuter waschen, trocken tupfen und klein schneiden. Mit der Milch 
pürieren und zusammen mit Mehl, Backpulver, Salz, Eiern und 1 EL Öl zu 
einem glatten Teig verrühren.
Etwas von dem Teig in die erhitzte und gebutterte Pfanne geben und die 
Pfannkuchen von beiden Seiten dünn ausbacken. 

Dazu frischer grüner Salat und etwas Frischkäsedip – Frischkäse mit neutralem Joghurt angerührt mit etwas 
Knoblauch und ein wenig Salz sowie etwas Zitronensaft.

Natürlich kann man alle Wildkräuter, die man kennt in diesen Pfannkuchen verarbeiten. Brennnessel, Spitzwe-
gerich, Löwenzahn, Giersch, Gundermann, Vogelmiere, Knoblauchsrauke, Schafgarbe, Gänseblümchen oder 
Bärlauch und vieles mehr schmecken super lecker und je nach Jahreszeit immer etwas anders! Eurer Kreativität 
sind keine Grenzen gesetzt.

sehen – erkennen – fühlen – riechen – schmecken …

das ist auch 2023 wieder die Devise im Ziegel- und Kalk Museum. Einen Spaziergang rund um Museumsgelän-
de einmal mit allen Sinnen erfassen. Besuchen Sie eine der fachkundigen Führungen und bestimmen Sie die 
Vielfalt der Pfl anzen am Wiesen-, Wald- und Wegesrand. Hier erfahren Sie nicht nur viel Wissenswertes sondern 
auch Unterhaltsames über die heimischen Wildpfl anzen in unserer schönen Natur. Dabei geht es nicht nur um 
Gänseblümchen, Giersch oder Löwenzahn.  Sie werden staunen, was alles in diesen Pfl anzen steckt, bekommen 
Informationen über die Inhaltsstoff e und ihre Wirkung auf Körper und Seele. Sie hören Geschichtliches und 
Geschichten und nehmen Erkenntnisse mit nach Hause, über die Verwendung unserer heimischen Kräuter und 
Pfl anzen in der Küche als geschmackliche Bereicherung, die Verarbeitung zu Kosmetik- und Wohlfühlprodukten 
und auch den Einsatz als nützliche Helfer im Haushalt.

Lassen Sie sich entführen in die Welt des wilden Krautes! Wir beginnen wieder am 30.04.2023 mit den monatli-
chen Kräuterführungen im und ums Museum. Auch Kindergeburtstage können mit Kräuterführung und Bastel-
arbeit im Museum angemeldet werden. Nähere Informationen dazu fi ndet man unser 
www.ziegel-kalkmuseum.de

Lob auf den Frühling

Frühling ist Erwachen,
Wärme, Jubel, Kinderlachen!
Sonnenschein, warm auf der Haut,
Schnee, fast gänzlich weggetaut.
Himmelsbläue, hoch gespannt,
klare Sicht, bis weit ins Land.

Vögel, froh, voll Übermut,
zwitschern... Ach, es klingt so gut!
Weiße Wolken langsam zieh`n,
erste Blumen herrlich blüh`n.
Hoff nungsschwanger, in der Luft
liegt ein ganz besondrer Duft.

Knospenfülle, Fröhlichkeit...
Herrlich! Das ist Frühlingszeit!

von Annette Andersen

                                                                   Griesbacher Str. 4
                                                                   94496 Ortenburg
                Tel: 08542-4659920   www.as-mobile.de

ELEKTRO-FAHRZEUGEELEKTRO-FAHRZEUGE

                                                                   Griesbacher Str. 4
                                                                   94496 Ortenburg

www.as-mobile.de

WIR KOMMEN AUCH ZU IHNEN!
Gratis Probefahrt bei Ihnen zu Hause!
MOBILER SERVICE   BAYERNWEIT  - 
gratis & unverbindlich! Wir freuen uns auf Sie!

Elektromobile für Senioren
Mobilitätshilfen

Kabinenroller • E-Roller
E-Autos 25 + 45 + 80km/h

E-Miniautos 
E-Microcars

Neue & Geprüfte Gebrauchte

mobileas



                                                                                                                          

Samstag 01. Juli 2023
Seniorennachmittag

ab 13:00 Uhr

Kabarett-Abend
Einlass 18:00 Uhr

VVK Stellen:
Marktgemeinde Winzer
Raiffeisenbank Winzer
Edeka Eder Neßlbach

Freitag 30. Juni 2023
„Shut up & Dance“

Raiffeisen - Partynacht mit der TOP Band Exit 207
aus Österreich

Sonntag 02. Juli 2023

100 Jahre SV Winzer e.V.
Jubiläumsveranstaltung

mit Festzug, Gottesdienst, Festzeltbetrieb
und Tombola
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Ziegel- und Kalk Museum Flintsbach
Am 02. April 2023 startet die diesjährige Saison am Ziegel- und Kalk Museum. 

Ab dann finden wieder Kindergeburtstagsfeste, Sonntags-Aktionen, Musikabende, Kabaretts, Kräuterführungen u. v. m. 
in Flintsbach statt, wozu wir Sie und auch alle Kinder sehr herzlich einladen!

Terminvorschau
01.04. Glasieren der modellierten Werke mit 
            bunten Glasuren

02.04. Offizielle Eröffnung der Museumssaison.
           Windspiele und Mobile schwingen im Wind

07.04. Karfreitag: Museum ist nicht geöffnet!

08.04. Glasieren
09.04. Osterwerkstatt: Wir modellieren Osterhasen und
          Schafe aus Ton- Großes Ostereiersuchen

10.04. Osterwerkstatt: Wir modellieren Osterhasen und
          Schafe aus Ton- Großes Ostereiersuchen

14.04. Ausstellungseröffnung „faMoos und
          kreativ“ – faMooser Künstler stellen aus
30.04. Kräuterführung (bitte Anmeldung!) und
           Brotbacken
01.05. Maifeiertag – Das Museum hat geöffnet!
06.05. Glasieren der gebrannten Werke

13.05. Glasieren der gebrannten Werke

14.05. Schilder für Haus und Garten – Alle Mütter 
           haben freien Eintritt

Kulturbühne / Sonderveranstaltungen 2023
  

So 07.05. 4. Trachtenmarkt 9 – 15 Uhr

Sa 27.05. Pandurenritt der Pferdefreunde Flintsbach

Do 06.06. 14. Markt der Kostbarkeiten 10 – 17 Uhr

Sa 17.06. Wiener Heurigen Ensemble mit 
                Sabine Rössert-Koye 
                 
Fr 23.06. Mittelaltermarkt 
      –        auf der Burgruine Winzer
So 25.06. Wir sind wieder dabei!
                                   
Fr 07.07. Quadro Nuevo mit Tim Collins
Sa 15.07. Sommerserenade der Musikfreunde Winzer
Fr 21.07. Trio Schleudergang

Sa 29.07. Kulturmobil des Bezirks Niederbayern kommt!
                 17 Uhr: Die Geschichte vom Un-geheuer
                 20 Uhr: Extrawurst

Sa 23.09 +  Off Road Event
So 24.09.    powered by Autohaus Griesbeck,
                   Deggendorf

Karten VVK für 17.06, 07.07. und 21.07. nur im Rathaus Winzer

  
                            Wir freuen uns auf Ihren/Euren Besuch und eine schöne Saison!
                                         Ziegel- und Kalk Museum Flintsbach, Tel. 09901/9357-0, Fax 09901/9357-29
                               E-Mail: poststelle@winzer.bayern.de
                               Nähere Infos: www.ziegel-kalkmuseum.de

geheuer

So 24.09.    powered by Autohaus Griesbeck,



Veranstaltungskalender

Wir bitten alle Vereine, die Veranstaltungstermine per Email an poststelle@winzer.bayern.de zu melden. Diese werden 
wir laufend in den Gemeindeblättern veröffentlichen. Bitte teilen Sie uns auch eventuelle Terminverschiebungen mit. 

Änderungen vorbehalten!

01.04.2023 Frühjahrskonzert Musikschule Winzer
02.04.2023 Offizielle Eröffnung der Museumssaison Z+K Museum
02.04.2023 Verkauf Fastensuppe und Palmbuschen Frauenbund Neßlbach
04.04.2023 Seniorentreff Frauenbund Winzer
06.04.2023 Osterfrühstück für Mitglieder Frauenbund Winzer
07.04.2023 Watterturnier EC Reckenberg
09.04.2023 Osterwerkstatt Z+K Museum
10.04.2023 Osterwerkstatt Z+K Museum
11.04.2023 Beginn der Welpen- und Junghundekurse Hundesport Winzer
14.04.2023 „faMoos und kreativ!“ Ausstellungseröffnung Z+K Museum
20.04.2023 Funkübung FFW Winzer, FFW Neßlbach
21.04.2023 Gemeinschaftsübung FFW Winzer
23.04.2023 Anfischen ASV Winzer
25.04.2023 THL Gemeinschaftsübung FFW Winzer
28.04.2023 Gemeinschaftsübung FFW Neßlbach

28.04.2023 OIMARA – bayerischer Liedermacher 
und moderner Gstanzler Gasthof „Zur Post“

30.04.2023 Kräuterführung und Brotbacken Z+K Museum
30.04.2023 Maibaumaufstellen FFW Winzer

April

01.05.2023 Gemeinschaftsfischen mit Brotzeit ASV Winzer
01.05.2023 Maiandacht in Sodlbrunn um 19 Uhr Frauenbund Neßlbach
07.05.2023 Trachtenmarkt Z+K Museum
07.05.2023 Tag der offenen Tür Hundesport Winzer
09.05.2023 Funkübung FFW Neßlbach
13.05.2023 Gemeinschaftsübung FFW Winzer, FFW Neßlbach
18.05.2023 Vatertagsfischen ASV Winzer
21.05.2023 Jugendkönigsfischen ASV Winzer
25.05.2023 „Das keramische Quartett“ Ausstellungseröffnung Z+K Museum
25.05.2023 Funkübung FFW Winzer, FFW Neßlbach
27.05.2023 Feuerwehrwettbewerb in Velhartice Partnergemeinde Velhartice
27.05.2023 Pandurenritt Pferdefreunde Flintsbach
27.05.2023 Asphaltturnier; BEZ-Cup EC Reckenberg

Mai

07.06.2023 Gemeinschaftsübung FFW Winzer, FFW Neßlbach
08.06.2023 Markt der Kostbarkeiten Z+K Museum
09.06.2023 Sonnwendfeuer SV Winzer
10.06.2023 Asphaltturnier; BEZ-Cup EC Reckenberg
17.06.2023 Heurigen Abend mit Sabine Rössert-Koye Z+K Museum
23.06. – 25.06. Mittelaltermarkt auf der Burgruine Markt Winzer
29.06.2023 Tour de International (TID) Motorbootclub Winzer
29.06.2023 Funkübung FFW Winzer, FFW Neßlbach
30.06.2023 100 Jahre SV Winzer: Festzeltparty SV Winzer

Juni


